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Aus Stettin wird gemelder daß zu dem am 22 d M

ſtattfindenden Ablauf der Panzerfreg atte Boruſſia
der Kronprinz mit ſeiner Gemahlin und den beiden älteſten
Söhnen dort eintreffen wird Die Frau Kronprinzeſſin wird
die Taufe vollziehen Der junge Prinz Heinrich trägt bereits
die MarineUniform da er ſich ſpäter dem Seedienſt widmen

wird
Mit der Wiederaufnahme der Stellung als Präſident des

Staatsminiſteriums durch den Fürſten Bismarck und durch
die gleichzeitige Ernennung des Finanzminiſters Camphauſen
zum Vicepräſidenten hat eine wirrenreiche und nicht eben er
freuliche Periode in dem inneren Staatsleben Preußens ihren
Abſchluß erreicht Ein Verſuch der ſchlechterdings nicht dauern
konnte weil er der Natur der politiſchen Verhältniſſe wider
ſprach iſt wieder aufgegeben Dem Staatsmann welcher die
Geſchicke des deutſchen Reiches verantwortlich leitet iſt zugleich
wieder das Steuer des mächtigſten und mit der Führung im
Reich betrauten deutſchen Einzelſtaates in die Hand gelegt
worden Die Ernennung des Finanzminiſters Camphauſen
zum Vicepräſidenten des Staatsminiſteriums wird von den
reichsfreundlichen Parteien mit Cenugthuung begrüßt werden
Dieſelbe ſichert dem Fürſten Bismarck mit der Entlaſtung von
den täglichen Geſchäften des Miniſter Präſidiums zugleich die
Unterſtützung eines Mannes deſſen hervorragende geſchäftliche
Tüchtigkeit von Jedermann anerkannt wird Der Reichskanzler
hat in Herrn Camphauſen unbeſchadet der Selbſtſtändigkeit
deſſelben als Leiters der Finanzen für die preußiſchen Staats
geſchäfte jetzt dieſelbe Hülfe gefunden die ihm in den Reichs
geſchäften Herr Delbrück bisher gewährte Mit anerkennens
werther Loyalität hat wie die Spen ſagt Graf Eulen
burg die Verhandlungen gefördert welche zu den Verände
rungen im Staatsminiſterium geführt haben Die königlichen
Ordres ſind von ihm allein als älteſtem Miniſter gegenge
zeichnet Zu bemerken iſt noch daß Graf Roon in der Stellung
des Kriegsminiſters vorläufig noch verbleibt

Wie die Krenuzz itung mittheilt wäre der General
v Kamecke nunmehr zum wirklichen Kriegsminiſter ernannt
Betreffs der Ernennung des Herrn v Blankenburg zum land
wirthſchaftlichen Miniſter wäre demſelben Blatte zufolge noch
keine definitive Entſcheidung getroffen

Der Landtag wird morgen Mittag 12 Uhr durch den
ſtellvertretenden Miniſterpräſidenten Finanzminiſter Camphau
ſen eröffnet Die Abgeordneten ſind bereits zahlreich hier ein
getroffen Man rechnet für morgen auf ein ſtark beſetztes Haus
die erſte Sitzung findet unmittelbar nach Schluß der Eröffnungs
feierlichkeiten im Schloſſe ſtatt

Die Nordd A Ztg enthält an hervorragender Stelle
folgenden Artikel

Morgen wird eine neue Legislaturperiode des preußiſchen Landtags
eröffnet werden und das neu gewählte Abgeordnetenhaus wird den
verfaſſungsmäßigen Antheil an der Geſetzgebung nehmen und mittels
derſelben die legitime Einwirkung auf die politiſche Entwickelung Preu
ßens üben Auch der neuen Legislaturperiode ſind große Aufgaben
vorbehalten welche zum Theil ſchon in der bevorſtehenden Seſſion auf
ihre Erledigung dringen werden Die aus dem Staatsintereſſe ſich er

ebenden Nothwendigkeiten namentlich die aus dem Kampfe gegen den
omänismus entſpringenden verlangen ihre Befriedigung und die

Kirchengeſetze werden je nach dem Maße des dringenden Bedürfniſſes
ihre Ergänzung finden müſſen die innere Reform iſt auf der verein
barten Grundlage weiter zu entwickeln die günſtige Finanzlage ge
ſtattet ausgiebige Verwendung auf dringliche Bedürfniſſe die aus Man
gel gn verfügbaren Mitteln bislang nicht ausreichend bedacht werden
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der t iſt undurch die Spezial Unterſuchungscommiſſion iſt für die Geſetzgebung ein

dieſe Aufgaben hin mit welchen ſich der Landtag nach und nach zubeſchäftigen e wird um die ſo glücklich in ſt
wickelung in ſtetigem Fortſchreiten zu erhalten Glücklicher Weiſe darf

trauen ſetzen
gung im Dienſte der nationalen Intereſſen leitete hat den Sieg über
dauert und die Organe der liberalen Majorität einigen ſich in der Auf
faſſung daß der Wahlſieg ihn n nur die Pflicht auferlege ihre bishe
rige Politik mit Nachdruck zu verfolgen Es iſt offenbar daß die li

dringen läßt welche ihr aus dem gegenwärtigen Verhältniſſe der par
lamentariſchen Parteien erwachſen iſt Gerade weil ſie es in der Hand
hat der Regierung Schwierigkeiten zu bereiten wenn ſie die Geſichts
punkte einer practiſchen Politik zu Gunſten doctrinärer Parteiforderungen zurückſetzt oder durch Beſonnenheit und Mäßigung den Werth

ihrer Mitwirkung zu erhöhen wird ſie ſich nicht ohne tieferen Be
weggrund der Gefahr ausſetzen wollen unerquickliche weil leidenſchaſt
lich bewegte und unfruchtbare Seſſionen denen folgen zu laſſen welche
in den letzten ſechs Jahren durch ihre Reſultate ſo ſehr befriedigt haben
Dieje Reſultate waren das Ergebniß lebhaft beſtrittener und mühſam
gefundener Compromiffe wie dürfte die jetzige Majorität den Vorwurf
auf ſich laden daß ſie weniger erfolgreich zu einer gedeihlichen Fort
entwickelung beizutragen vermöge als zu der Zeit da die Majorikäten
erſt zu ſuchen waren Die Erfahrung aber iſt wie uns ſcheint eine
gute Schule für die liberale Majorität geweſen und die nüchterne
Würdigung der thatſächlichen Verhältniſſe mit welcher man liberaler
ſeits in die parlamentariſche Campagne eintritt giebt uns die tröſtliche
Zuverſicht daß dieſelbe ſich gegen die Fruchtbarkeit der früheren nicht

S Nachtheile auszeichnen werde Die Mojorität wird ihrem
zahlſiege Ehre machen uns das Vertrauen des Landes rechtfertigen

Die Analyſe des zweiten päpſtlichen Schreiben s an
den Kaiſer welche in den Journalen mitgetheilt wird ſoll un
richtig ſein Der Oſſervatore Romano oder ein anderes
Organ des Vaticans dürfte in den nächſten Tagen das Acten
ſtück publiciren in welchem Pius IV ſich bemüht aus früheren
Briefen und öffentlichen Reden Wilhelm I nachzuweiſen daß
ſein Brief vom 7 v Mts einen ſeinen früheren Anſichten
völlig widerſprechenden Standpunkt einnehmen

Dem Nürnb Corr ſchreibt man aus Berlin der
Finanzminiſter Camphauſen habe ſich entſchloſſen die Zei
tungs und Kalenderſtempelſteuer im Etat pro 1874
nicht mehr in Anſatz zu bringen und einen dahin zielenden
Geſetzentwurf dem Staatsminiſterum zur Beſchlußfaſſung zu
unterbreiten Da Herr Caimnphauſen ſchon früher perſönlich
für die Wien der längſt verurtheilten Steuer war ſo
ſteht zu hoffen daß er in ſeiner neuen leitenden Stellung ſeine
Anſicht durchſetzt und daß der das Zeitungsweſen erdrückende
Alp endlich von ihm genommen wird

Das Fiasko der Agrarpolitiker bei den verfloſſenen Wahlen
hat die Conſervativen zu einer veränderten Tactik gezwungen
und ſie beabſichtigten zu den Reichstagswahlen die ſociale
Frage als Agitationsmittel in das Vordertreffen zu ſtellen
Zu dieſem Ende ſollte noch im Laufe dieſer Woche eine ver
trauliche Zuſammenkunft der Koryphäen jener Partei ſtatt
finden als von einflußreicher Seite erklärt wurde daß die
Zeit für eine wirkſame Agzitatien zu kurz bemeſſen ſei und den
Dingen ihr Lauf gelaſſen werden müſſe Bezeichnend iſt es
übrigens daß im conſervativen Lager der Exminiſter v Man
teuffel II als vielverſprechender Führer der Neun im Ab
ge rdnetenhauſe aufs Schild gehoben wird

Die Commiſſion welche zu dem Zwecke in Gotha zu
ſammentrat um über Vorſchläge behufs Ermöglichung ein r
totalen Union derLHrrzogthümer Coburg und Gotha zu be

konnten und ermuthigt zugleich zu finanziellen Reſormen zu welchen
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Der Sohn des Ermordeten
Erzählung von Ernſt Willkomm

Fortſetzung

Wer iſt der ſo merkwürdig gebieteriſch und dabei doch ſo
unheimlich finſter blickende junge Mann der fich jetzt eben an
gelegentlich mit ſeiner ſchönen Nachbarin zur Linken unterhält
fragte ein alter kahlköpfiger Herr mit langem weißen Schnurr
bart den Woiwoden Jch erinnere mich nicht ihn je früher
geſehen zu haben und doch kommt er mir bekannt vor

Wrzawski beugte ſich zu dem Fragenden und flüſterte ihm
einige Worte leiſe ins OhrNicht möglich ſprach dieſer die Farbe wechſelnd und den

vollen Becher den er eben zum Munde führen wollte unbe
V eder auf die Tafel ſtellend 7Der Sohn des Ge
nerals

Der Woiwode bejahte nur durch einen Wink
Es ſoll es Niemand wiſſen fügte er hinzu IJch ſelbſt

bin überraſcht worden konnte aber natürlich keine Einwendun
gen machen

Man ſchätzt den Staroſten hoch wie ich höre
Er iſt eine beliebte Perſönlichkeit
Und beſitzt alle Eigenſchaften wie es ſcheint um raſch Car

Bo J machen Wem von Jhren Freunden iſt er at
tachirt

Leon von Malaczewski iſt ſein Mentor
e wackerer junger Mann auf deſſen Name kein Makel

ru
Der Woiwode lächelte diplomatiſch fein

Dennoch ſtarben ſeine Eltern in der Verbannung verſetzte
er und der Sohn mußte im Auslande erzogen werden

Der Mann mit dem großen Schnurrbarte ſchwieg leerte ſein
Glas und ließ ſein Auge wiederholt auf Caſimir ruhen der
ihm unter allen Anweſenden die intereſſanteſte Perſönlichkeit

12

e fällt mir auf begann er nach einer Weile abermals
von allen ihren Gäſten nicht ein Einziger zu ahnen ſcheintwer unter ihnen weilt f i chenglceCeſntrs mit ſei

rathen iſt unverrichteter Sache auseinandergangen

ember
Anfan ſchon in der abgewichenen Seſſion gemacht worden iſt und

man in den guten Willen der neuen Landes Vertretung volles Ver gegen
Der patriotiſchpractiſche Geiſt welcher die der Oldenb ßa

Kü

berale Majorität ſich von dem Bewußtſein der Verantwortlichkeit durch der

m Die Vezirts Regierungen des Staates ſind angewieſen

worden in geordnetem Wege zur öffentlichen Kenntniß zu
reiches Material gewonnen worden welches dieſelbe zu verwerthen nicht bringen daß der erwählte katholiſche S Joſeph Hubert
unterlaſſen wird Die thatſächlichen Verhältniſſe weiſen von ſelbſt auf Keinkens landesherrlich anerkannt worden iſt den

uß gebrachte Ent Eid abgeleiſtet und ſeinen Wohnſitz in Bonn genommen hat
omagial

Zur Characteriſtik der Oppoſition der Biſchöfe
die Maigeſetze weiſt die N A auf folgende Mel

aus Oldenburg vom 30 v M hin
rzlich iſt eine Differenz beſeitigt worden die in Betreff der Beſetzung der katholiſchen Pfartſtellen gmiſ der Staatsregierung und

dem verſtorbenen Biſchof von Münſter Jahre lang beſtanden a Zu
den Anſtellungen der Pfarrert iſt conventionsgemäß die Genehmigun

Staatsregierung erforderlich Der verſtorbene Biſchof wollte denno
dies Recht nicht anerkennen und hatte um ſ9 der Ausübung deſſelben

zu entziehen den Ausweg gewählt daß er alle erledigten Stellen nur
proviſoriſch beſetzte Der jetzige Biſchof hat ſich dem Anſpruch der
Staatsregierung gefügt Demnach haben im Laufe des Jahres 16
Pfarrſtellen die bisher nur proviſoriſch beſtellt waren die definitive
Anſtellung erhalten und hierauf in zwei Abtheilungen am 20 und 22
d d J von einer Commiſſion des Staatsminiſteriums beeidigt
worden

Die N A bemerkt dazu Es dürfte die Frage
wohl nicht unbeſcheiden ſein ob die Rechtgläubigkeit der
oldenburgiſchen Katholiken dadurch irgendwie gefährdet iſt daß
der Herr Biſchof von Münſter in jenem Theile ſeiner Diöceſe
einer Beſtimmung ſich gefügt hat deren Geſetzkraft in Preußen
ſchon ſo viele Straferkenntniſſe gegen opponirende Biſchbfe
nothwendig gemacht hat

Poſen 11 Novbr Graf Stanislaus Platen perſönlich
haftender Geſellſchafter des Bankvereins Tellus iſt geſtern
Abend auf Requiſition des Staatsanwalts verhaftet worden

Dem Erzbiſchof Ledochowski iſt zum zweiten Mal nunmehr
unter Androhung einer Stafe von 1000 Thalern vom Ober
präſidium die Beſetzung der Propſtei Filehne aufgegeben
worden Der Oberbürgermeiſter Kohleis hierſelbſt iſt zumKreisſchulinſpector ernannt worden Wie die Oſtdeutſche e

tung bemerkt der erſte Fall daß einem Laien dies Amt über
tragen iſt

Fulda 11 Novbr Jn der geſtrigen e ſindfünf Candidaten für den biſchöflichen Stuhl gewählt und als
bald dem Kaiſer vorgeſchlagen

Privat Depeſche der Saale Zeitung
Nach Schluß des Blattes eingetroffen

Berlin 12 Nov Die Landtagsthronrede erblickt in den
jüngſten Wahlrefultaten den Ausdruck der Billigung betretener
Bahnen in der Geſetzgebung welche die Regierung entſchloſſen
iſt zu verfolgen Die Finanzlage iſt befriedigendſt ein erheb
licher Ueberſchuß des letzten Finanzjahres vorhanden es ſind
Vorlagen beabſichtigt betreffend die Verbeſſerung der Ver
kehrsanſtalten beſonders der Waſſerſtraßen die Vormund
ſchaftsordnung die Enteignung des Grundeigenthums
ſowie Reformen der inneren Verwaltung Die Thronrede er
wähnt den unberechtigten Widerſtand der Biſchöfe gegen die
Kirchengeſetze welche die Regierung um ſo entſchiedener durch
zuführen entſchloſſen iſt da dieſelben das religiöſe Leben in
keiner Weiſe gefährden auch werde die Regierung weitere er
forderliche Schritte rechtzeitig folgen laſſen

Oeſterreich
Die N fr Pr enthält ein Telegramm des Jnhaltes

daß der Gouverneur v Skutari Scheffket Paſcha ermordet
worden ſei Die Details ſind noch unbekannt allein man wird
kaum irre gehen wenn man die Motive des Mordes mit den
jüngſt unter den Meriditenſtämmen ſtattgefundenen Meutereien
in Varbindung bringt Jſt die Ermordung Scheffkets wirklich

im Zuſammenhange mit der meriditiſchen Bewegung ſo hat

nem Vater iſt frappant Jch wundere mich jetzt über mich
ſelbſt daß ich ihn nicht beim erſten Blick ferkannte

Die Geſchichte iſt ja großentheils vergeſſen und die mei
ſten Menſchen haben wenn es ihnen wohl geht für die Lei
den und das Unglück Anderer ſelten ein Gedächtniß Uebri
gens bin ich der Meinung daß kaum ein Dutzend Menſcheu
hier zugegen ſind welche vorübergehend mit dem Vater des
Staroſten verkehrten Der Name des jungen Mannes
allein aber kann an ſeiner Abſtammung nicht zum Verräther
werden Es giebt der Familien Wolkonski eine ganze Menge

Aber nur einen Staroſten
Und gerade dieſen kennt Niemand weil man ihn in St

Petereburg weißDie cafel ward aufgehoben Die Gäſte des Woiwoden ver

theilten ſich in den verſchiedenen Zimmern und unterhielten ſich
nach Luſt und Laune über meiſtentheils ſehr unbedeutende Ge
genſtände Athanaſia empfahl ſich ſogleich und beglückte Ma
laczewski beim Abſchiede mit leichtem Lächeln während Wol
konski kaum mit einer ſichtbaren Beugung des ſchönen Kopfes
beſchenkt wurde Sein Freund erhielt von der ſchwer zugäng
lichen Fürſtin ſogar die Erlaubniß ſie zu ihrem Wagen beglei
ten zu dürfen Caſimir ſtand unter dem halbvunkeln Peortale
des Schloſſes ſah daß der Freund dem ſchönen Mädchen die

and reichte um ihr beim Einſteigen behülflich zu ſein und
ein heißes Blut kochte auf daß bunte Flammenkreiſe vor ſei

nen Augen rollten
Jch muß ſie wiederſehen Leon oder ich bin verloren rief

er die Hand des Freundes faſſend Suche es möglich zu
machen daß ich je eher je lieber dieſer Göttin Oheim kennen
lerne Keines Weibes Blick hat noch jemals ſo tief hinein
geleuchtet in meine Seele keiner mich ſo bis zur Tollheit be
zaubert Jch will in dieſem Blick zu ewigem Glück er
wachen oder in ſeinem Feuer zu Aſche verbrennen

Hälſt Du mich wirklich für Deinen Freund entgegnete
Leon ſo höre auf meinen Rath oder beachte wenigſtens meine
Wünſche Athanaſia iſt nicht wie anderes Mädchen

ott erobern Du wirſt
Im

Sturme läßt ſich dies ſtolze Herz ſelbſt nicht von einem Halb wmille zu erhalten we
kommen Dir nicht etwa andere

ich die ſtolze Prinzeſſin zu kennen glaube wird ſcheinbare Nicht
beachtung ſie Dir gewogener machen als zu eifriges Umwer
ben Sei alſo ritterlich wo es Dir angebracht dünkt und
laß fie die Uebermacht Deiner Männlichkeit fühlen wenn es
ihr gelüſtet durch Nadelſtiche weiblicher Tücken Dich zu pei
nigen Vor Allem mache Dich dem alten Fürſten ange
nehm Athanaſia iſt in vielen Dingen von ihrem Oheime
abhängig Gewinnſt Du alſo ſeine Gunſt ſo darfſt Du
hoffen

Caſimir verſprach dieſe Winke des Freundes obwohl ſie ſei
nem raſchen Weſen wenig zuſagten zu beachten wiederholte
ſeine Bitte um möglichſt h Einführung bei dem Fürſten
und trennte ſich kühne ehrgeizige Pläne in ſeinem Kopfe ent
werfend ſpät in der Nacht von Malaczewski

r 1ojt mjjreeo

2 Das Spiel
Es war ein altes Piaſtanſchloß in welchem Fürſt Waſſily

Otrepiew ſchon ſeit faſt einigen en wohnte Urſprüng
lich gehörte es einem polniſchen Adelsgeſchlecht das in den
vielen blutigen Kämpfen im letzten Driktel des vorigen Jahr
hunderts ſeinen Patriotismus mit dem Leben bezahlt hatte
Nur wenige Seitenſprößlinge deſſelben friſteten noch ein trau
riges Daſein im Auslande auf beſſere Zeiten hoffend Denn
ſür jeden ächten Polen iſt und bleibt das Wort Polen iſt
noch nicht verloren ſtets ein Evangelium an das er eben ſo
feſt glaubt wie an die Lehren der katholiſchen Kirche

Fürſt Otrepiew war in den Beſitz der Herrſchaft auf wel
cher er wie ein Autokrat ſchaltete durch Schenkung gekommen
als Belohnung für wichtige Dienſte die er zu verſchiebenen
Malen dem Kaiſerhauſe geleiſtet hatte Worin dieſelben be
ſtanden war nur Wenigen bekannt Die Umgebung des Für
ſten größtentheils ihm blind ergeben und von ihm abhängig

es entweder nicht oder hatte es t vergeſſen
Da dem jungen Staroſten Wolkonski vie en ſeindaran

te doch r Einſicht in die Verhältn ren W
e dercher er ſich in der Abſicht n

iſt als Mitglied in ſie aufgenommen zu werden ſo erGedanken Dich auf eine regelrechte Belagerung gefaßt machen unter der Hand ohne Aufſehen zu erregen Eckunvigungen über
die ig bedeutend in die Länge 8

müſſen kann Wie ſie ein er auf dieſem Wege erfuhr lautete wicht eben
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die Pforte alle Ur

izm Jura werden Unruhen fekinchtet Die katholiſchen

Großräthe des Jura haben deshalb an die Bevölkerung einen
Aufruf erlaſſen worin ſie dieſelbe ermahnen ruhig und mit
Würde die Ereigniſſe abzuwarten

Großbritannien
Die Vorkehrungen für das große nationale Meeting das

der Sympathie Englands für Deutſchland in ſeinem gegen
wärtigen Kampfe mit dem Ultramontanismus Ausdruck geben
ſoll machen befriedigende Forſchritte Das Meeting das
Männer jeden Grades und jeder Schattirung in der Politik
umfaſſen wird ſoll Anfang n J abgehalten werden

In Betreff der Rüſtungen für die Aſchanti Expedition
wird nun gemeldet daß außer den Jnfanterie Regimentern
die in Bereitſchaft gehalten werden um nach der Goldküſte
eingeſchifft zu werden einige Artillerie Batterien hinausgeſchickt
werden ſollen Für dieſen Fall wird die Artillerie mit derſel
ben Uniform wie die Jnfanterie verſehen werden da beſchloſ
ſen worden daß ſämmtliche engliſche Truppen die an der Ex
pedition theilnehmen gleich gekleidet ſein ſollen

Der Premierminiſter Gladſt one hat auf s Neue ein Ge
ſuch um Begnadigung der feniſchen Gefangenen abſchläglich
beſchieden Daſſelbe ging von den Veranſtaltern des jüngſt
in Grenwich abgehaltenen Amneſtie Meetings aus Gladſtone
weiſt in ſeinem Antwortsſchreiben darauf hin daß von den
Gefangenen 20 an Zahl 15 Soldaten ſeien und er denkt
man werde ſchwerlich der Meinung ſein daß ein Soldat
der gegen die Königin conſpirirt kein anderes oder größeresVergehen als ein gewöhnliches Mitglied des Gemeinweſens

verübt
Der Stadt Sheffield dem Hauptſitz der engliſchen Meſſer
r iſt von der ruſſiſchen Regierung eine Sammlung

auf dem Feſtlande angefertigter Meſſerſchmiedewaaren zum Geſchenk
gemacht worden Dieſe ſehr werthvolle Sammlung war früher in
London auf der Ausſtellung zu ſehen und wird als Grundlage für
ein in Sheffield zu bildendes Muſeum für Eiſenwaaren dienen

Man verfolgt gegenwärtig in militäriſchen Kreiſen Englands und
Deutſchlands mit großem Intereſſe die Verſuche welche augenblicklich
in England mit neu conſtruirten Kanonen gemacht werden Das neue
Syſtem welches von en dem Jnſpector der königlchen Ge
wehrfabrik in Woolwich erfunden worden iſt beruht darauf daß um
ein Stahlrohr eine eiſerne Stange gewunden und an demſelben feſtge
i wird Auf die Anfertigung der eiſernen Stange welche cy
inde förmig geſtaltet iſt wird die größte Sorgfalt verwendet Die

Kanonen welche in dieſer Weiſe hergeſtellt werden ſollen beſſer ſein
als unſere deutſchen Gußſtahlkanonen Hr Krupp in Eſſen ſoll beab
ſichtigen ſich demnächſt nach England zu begeben um der Anfertigung
einer ſolchen Kanone beizuwohnen Die Agine Regierung hat ihm
in der zuvorkommenſten Weiſe die Erlaubniß ertheilt

Frankreich
Paris 10 Nov Es iſt ſchwer aus den mannichfachen

Nachrichten die eigentliche Sachlage zu erkennen Das rechte
Centrum hält feſt an dem Antrage Changarnier das einzige
Zugeſtändniß welches es ſich gefallen laſſen will iſt der Titel
Präſident der Republik Mac Mahon ſoll jetzt offen er

klärt haben daß er dieſen Titel ſich gefallen laſſe wie jeden
Vorſchlag der von der Rechten ausgeht daß er aber ſofort
zurücktreten werde wenn ein die bekannten Fragen betreffen
der Antrag der Linken durchgehen würde Die Commiſſion der
Fünfzehn dagegen ſoll im Princip die Vertagung annehmen
ſowie das Recht der Ver ammlung anerkennen dem Chef der
Executivgewalt eine Amtsdauer beizulegen die über ihre eigene
Dauer hinausgeht Die Abſtimmung über dieſe Punkte ſei
mit 13 gegen 2 Stimmen erfolgt Thiers iſt nach wie vor
gegen eine Verlängerung der Gewalten des Marſchalls ſofern
dieſe die Dauer der jetzigen Nationalverſammlung um einige

Wochen überſchreitet
Die vielbeſprochene Jnterpellation welche Leon Say wegen

Verzögerung der Ergänzungswahlen ſtellen wollte und die in
Folge Verſtändigung mit der Regierung erledigt ſein ſollte
wird nun zwar nicht geſtellt werden wohl aber wird Broglie
in der Donnerſtagsſitzung der Verſammlung die Bitte um
Vertagung vorlegen

Prozeß Bazaine
Sitzung vom 8 November

Das Zeugenverhör nimmt ſeinen Fortgang es ſind wie ſchon be
merkt die eine vierte Categorie bildenden Zeugen welche über die militär
iſchen Vorgänge vor Metz ausſagen ſollen Zuerſt kommen die Corpscom
mandanten an die Reihe welche ſich hier in eigenthümlicher Lage be
finden da ſie bei den Vorgängen ſelbſt betheiligt find

Der erſte heute aufgerufene Zeuge iſt Marſchall Can robert Seine
Ausſagen ſind ohne Intereſſe im Verlauf erwähnt er auch den Oberſt
Leval denſelben welcher behauptet daß Bazaine die Depeſche in
welcher ihm Mac Mahon ſeinen Marſch nach Oſten ankündigte am
23 erhalten habe Er ſprach mit ihm und äußerte u wie er be
daure daß die deutſchen Linien am 26 nicht wären durchbrochen
worden Der Oberſt ſtimmte dem zu bemerkte aber auch noch es
ſei um ſo m zu bedauren da man im Hauptquartier von dem
Marſche der Mac Mahon ſchen Armee unterrichtet geweſen ſei Aus
ſeinen weiteren Ausſagen geht hervor daß er ſelbſt vom Gegentheil
überzeugt iſt auch behauptet er daß im Kriegsrathe am 26 von Mac
Mahon gar nicht die Rede war Der Marſchall beſpricht hierauf die
Ereigniſſe vom 21 Auguſt und 1 September Am 31 Auguſt habe
man den Preußen nicht wenige weggenommen Jch ſagte es
bereits ſo fügt er hinzu der Feind nahm uns keine Kanone
keine Fahne keine Trophäe er fand ſie ſpäter alle in Metz Jch ſage
dieſes laut Der Marſchall erſtattet dann Bericht über den Kampf
vom 1 September der bekanntlich mit dem der Franzoſen
endete Canrobert war an dieſem Tage zum Marſchall Bazaine gexitten um ſich ſelbſt Befehle einzuholen Wie ſoll ich B chl zum

Vormarſch geben ſo erwiederte Bazaine er rechte Flügel iſt
auf dein Rückzug Das 3 Corps Leboeuf iſt niedergeſchmettert
worden Präſ War in dem Kriegsrath am 26 nicht die Rede
davon daß ein Theil der Deutſchen von Metz abmarſchirt war und
dort nur die Armeen des Prinzen Friedrich Carl und des Generals
Steinmet ſich befänden Welchen Eindruck machten die Befehle die
Sie am 31 Auguſt und 1 September e Canrobert
Ich ſah wohl ein daß wir nicht weit kommen konnten Daß der

ormarſch am 26 nicht ausgeführt wurde ſchreibt Bazaine dem Um
ſtand zu daß ein heſtiges Gewitter ausgebrochen ſei Das Wetter
war bis zum 29 furchtbar und hätte faſt eine jede miltäriſche Ope
ration unmöglich gemacht An dem General fallen die eigenthüm
Fbgr Hand und Kopfbewegungen auf mit welchen er ſeine Reden

egleitet

Der zweite Zeuge iſt Marſchall Leboeuf zuerſt Generalmajor der

v h
ſehr einladend Der alte Fürſt ſtand entſchieden in dem Rafe
eines leidenſchaftlichen aber gewandten Spielers der ſich aller
I kleine Correcturen des Glückes zu ſeinen Gunſten erlaubte

uf Plünderung ſeiner Gäſte ſah es Waſſily ganz entſchieden
ab Wer fich einer ſolchen nicht ausſetzen wollte that beſſer
dem Schloſſe des gewinnſüchtigen Fürſten fern zu bleiben
Caſimir hörte ein paar Geſchichten von Otrepiew erzählen die
ihm das Blut ins Geſicht trieben wenn er ſich ſelbſt in die
Lage Derer dachte denen ſie paſſirt ſein ſollten

Fortſ folgt

ſache der Angelegenheit ihre ernſteſte Auf
Rheinarm

mwerkſamkeit zuzuwenden rn

erobert und viele Gefangene gemacht

ee den erſten Niederlagen Commandant des drittenn dieſer Zeuge ergeht f in einem längeren Berichte

er ſieht das Gewitter am 26 als die e an warum an
e der Vormarſch nicht angetreten wurde Am 30 ſei dannder Befehl gegeben worden am 31 a die zuerſt für den 26 pro

jectirte Bewegung auszuführen Auf der Landſtraße St Barbe habe
azaine am 31 Morgens die r ws verſammelt ihnen

wei Depeſchen m welche den Marſch Mac Mahon s auf
etz meldeten und die nothwendige Jnſtruction gegeben um der

Armee Mac Mahon s ehe zu marſchiren Jn der Nacht vom 31
Auguſt auf den I September erhielt Leboeuf von Bazaine die Mit
theilung daß nichts an den Programm geändert ſei Wenn die
Truppen aber zu großen Wiederſtand fänden e müſſe man ſuchen
die Stellunzen zu behaupten Leboeuf giebt dann ſchließlich einen

e Bericht über die Kämpfe vom 1 September die mit ſeinem
Rückzug und dann dem der ganzen Armee endete Präſ Wenn Sie
gewußt hätten daß Sie r re Carl und Steinmetz vor ſich ge
habt würde dieſes auf ihre Beſchlüſſe eingewirkt haben Leboeuf
Nein wir hätten noch immer 200,000 Mann vor uns S Der
Marſchall giebt nun noch lange Erklärungen über die Munitionsfrage
Er behauptet daß man Artillerie Munition für 3 bis 4 und Infanterie
Munition für 7 bis 8 Schlachten gehabt habe Er ſchließt ſeine Aus
ſeer mit der etwas höhniſchen Bemerkung Hinterher iſt es nicht
chwer Schlachten zu ſchlagen

Nach viertelſtündiger Unterbrechung wird die Sitzung wieder aufge
nommen Es folgt zunächſt General Ladmirault gegenwärtig
Gouverneur von Paris dann General Froſſard Beide ſagen im
weſentlichen daſſelbe aus was Canrobert und Lebeouf ausſagten General
Jarras Chef des g oßen Generalſtabes hat an Oberſt Leval welcher
ihm am 23 Befehle des Marſchall Bazaine überbrachte etwas Aufge
regtes bemerkt ſo daß er daraus ſchloß es müſſe etwas Beſonderes
vorgefallen ſein Nach dieſem Zeugen werden noch drei Oberſten ver
nommen deren Ausſagen jedoch ohne Bedeutung ſind Die Sitzung
ſchließt bald nach 5 Ühr

Spanien
Ueber den angeblichen Sieg der Carliſten bei Oteiza

herrſcht noch immer keine Klarheit Aus Madrid hört man
ganz anders lautende Nachrichten Reiſende bringen die Kunde
daß die Carliſten bei Eſtella aus ihren Stellungen geworfen
und vier ihrer Geſchütze von den erobert
worden ſeien ihr General Rada ſei in Gefangenſchaft ge
rathen und der bisherige Oberbefehlshaber der republikaniſchen
Truppen hätte Eſtella das bisherige Hauptquartier des Kö
nigs beſetzt Das wäre freilich ein großer Erfolg für die
Regierung Aber hier wird man eben ſo vorſichtig die Be
ſtätigung abwarten müſſen Die Mittheilungen aus Madrid
ſprechen auch nicht geradezu von einem Siege ſondern nur
von einer gelungenen Operation der Regierungstruppen

Eine Mittheilung welche der K von ihrem Special
Korreſpondenten im Lager der Karliſten vom 7 d Abends
aus Eſtella über das letzte Treffen mit den Regierungs
truppen zugeht lautet Moriones hat heute mit 18000 Mann
2000 Pferden und 28 Geſchützen die karliſtiſchen Stellungen
bei Eſtella angegriffen Die feindlichen Truppen debouchirten
aus los Arcos Barbarru Beguin und Urbriota gegen Arel R
lano Argueta und Montjadin Die Karliſten zählten 8000
Ma n 550 Pferde und 4 Geſchütze hielten den Angriff wäh
rend des ganzen Tages aus und erfochten gegen Abend einen
vollſtändigen Sieg Der Feind wurde bis los Arcos zurück

n ne T eedcä dwh h h p

5 berecht verehel

geworfen Der König und deſſen Gemahlin Don Alphons
von Bourbon wohnten der Schlacht bei in der die Generale

zugsweiſe imElio und Ollo das Kommando führten Die Verluſte auf

h h mune v en
ordan Rittergutsbeſitzer in Spören Bart atte teſiver ode e rofeſſor hier vierſtau Hoffmann Rentier hier Dr Unger

Rittergutsbeſitzer fen Kreyſing Oeconom und Magi e eſe
in Brehna Ernſt Factor in Beeſedau Jentſch Fabrikant hier
Si r detgtes en Rittergutsbeſitzer in Piesdorf Richter Fabrikbeſitzer

in Wettin
Zunächſt erſchien auf der Anklagebank ein junger Mann Poſtbeamter unter der Anſchuldi ung im Mai und San d J

fremde zur Poſt eingezahlte Gelder unterſchlagen und zur Verdeckun
dieſer Unterſchlagung falſche Eintragungen gemacht zu haben Es i
dies der Poſtgehülfe Hilarius Anton Schumann aus Zwebendorf
welcher während ſeiner Function bei der Kaiſerl Poſt Expedition in
Alsleben a/S in der vorgedachten Weiſe ſich gegen das Geſetz ver
gangen hat Er wurde dort gegen eine Remuneration von monatlich
12 Thalern beſchäftigt war in Schulden gerathen und hatte ſo u
deren Deckung an fremden Geldern r Die eine Strafhanb
lung zog wie dies faſt immer in dergl ichen Fällen zu gehen pflegt
die andere nach ſich Er entnahm nach und nach im Geſammtbetrage
85 Thaler aus der Poſtkaſſe wovon r 30 Thlr 20 Sgr dem
Poſtfiscus dadurch wieder zufloſſen daß er zwei von ihm abgeſendete
Vorſchußbriefe auf welche er den Vorſchuß nicht entnommen hatte
mit der genannten Summe wieder ein öſte Das Geſtändniß wurde
allſeitig als ein den Thatbeſtand erſchöpfendes angeſehen und da in
gleicher Weiſe auch das Vorhandenſein mildernder Umſtände anerkannt
war ohne Zuziehung der Geſchworenen verhandelt Unter Berückſich
tigung der langen Dauer der Unterſuchungshaft 4 Monate rege
der StaatsAnwalt eine Gefängnißſtrafe von 7 Monaten während der
Vertheidiger R Fiebiger mit Rückſicht auf die Jugend und die
Reue des Angeklagten und weil er gegründete Hoffnung zum Erſatze
des verurſachten Schadens gehabt das piepapſt geſetzliche Strafmaß
nicht zu überſchreiten bat Der Gerichtshof erkannte auf die vom
Staats Anwalt beantragte Strafe

Ein bereits zwei Mal und zwar zuletzt wegen zweier ſchwerer Diebſtähl e im Kndſalle mit 4 Jahren Zuchthaus beſtrafter Verbrecher der

Handarbeiter Carl Chriſtoph Mai gatter aus Güſten wurde dem
daß vorgeſührt Er wurde durch das Verdict der Geſchworenen für
überführt erachtet in der Nacht vom 12 zum 13 April d J zu Pol
leben über eine aus Latten beſtehende Thorfahrt in das Gehöft des
Rittergutspächters Lüdecke eingeſtiegen zu ſein und aus der Knechteſtube
eine Anzahl Kleidungsſtücke namentlich 4 Paar Stiefeln mehrere Weſten

1 Rock 1 Hoſe 5 Hemden 1 Portemonnaie mit Geld u ſ wo zu
ſammen etwa 28 Thaler werth entwendet zu haben Der Gerichtshof
verurtheilte ihn zu 4 Jahren 43 thaus ſowie Ehrverluſt auf gleiche
igr und ſprach auch die Zuliſſigkeit der Stellung unter Polizeiauf
icht aus
Zur r g7argh demnächſt die Anklage wider den Dienſt

knecht Heinrich Carl Striehm aus Wallhauſen wegen eines Verbre
chens gegen die Sittlichkeit Die Oeffentlichkeit wurde ausgeſchloſſen
äußerem Vernehmen nach ſoll eine Vernrtheilung des Angeklagten zu
1 Jahr Zuchthaus erfolgt ſein

Verhandlungen zu Freitag den 14 November
J Der Handarbeiter Kühne aus Mötzlich und der Schachtmeiſter

Mützefeld aus Camburg Diebſtahl im wiederholten RückfalleDer Gärtner geſſe der Handarbeiter Haberecht verehel
eſſe ſämmtlich aus Sangerhauſen ſchwerer

iebſtahl im Rückfalle Begünſtigung reſp Hehlerei
W er Kohl aus Groß Salza ſchwerer Diebſtahl im

alle

Meteorologiſche Station Vormittags 10 Uhr 50 Minuten
Wind NO Barometer 28 52 Feuchtigkeitsgehalt
o t 69,9 Thermometer 0,4 Der Himmel

edecdkt

Auch in dieſem Jahre find in den Nächten vom 11 bis zum
14 November zahlreiche Sternſchnuppen zu beobachten die vor

ternbilde des großen Löwen auftauchen werden Be

karliſtiſcher Seite betragen etwa 300 bis 400 Mann t e n W mr 87
S u i nfeindliche Verluſt wird auf etwa 1000 Mann geſchätzt Tele Jahren und erſcheinen darum mit aulan dieſes Zeitraums häufiger

gramme aus dem regierungsſeitigen Lager und zwar vom
General Mariones ſelbſt welche aus los Arcos vom 9
d datirt ſind zeigen dagegen an daß die Karliſten am 7 aus
furchtbar ſtarken Poſitionen gedrängt und nach vierſtündigemKampfe geſchlagen horden ſind Die Verluſte der Karliſten

ſind beträchtlich Die Republikaner haben 22 Tode und 250
Verwundete Sie haben eine Kanone und 4 Kiſten Munition

Die Spanier haben vier von den an Bord des genomme
nen Dampfers Virginius Vorgefundenen zum Tode verur
theilt Unter den Verurtheilten befinden ſich Pedro Cerpedes
und General Ryan

Amerika
Die in der ſchönen Provinz Entre Rio s in den Laplata

Staaten angezettelte Revolution ſcheint trotz der gemeldeten
Niederlagen der Aufrührer noch keineswegs zu Ende zu ſein
das beweiſt ein Vorfall welcher wie man aus Buenos Ahres
unterm 10 Oktober ſchreibt dort großes Aufſehen erregt Von
den Anhängern Lopez Jordans iſt nämlich einer der argenti
niſchen Dampfer welche die Verbindung zwiſchen Buenos
Ayres und Montevideo bewerkſtelligen auf folgende Weiſe
genommen worden

Am 4 Oktober verließ die Portena mit zahlreichen Paſſagieren den
Hafen von Montevideo Merkwürdiger Weiſe hatte es kein Aufſehen
erregt daß noch kurz vor Ankerlichten ungefähr 50 Mann kamen um
als Paſſagiere die Fahrt mitzumachen Um 10 Uhr Abends
ſich lautes Geſchrei vom Verdeck her die nach oben dringenden Paſſa
iere fanden die Ausgänge beſetzt und Revolver und Carabiner aufch gerichtet die ihnen weiteres Vordringen unterſagten Es hatte

ſich unterdeſſen Folgendes ereignet Während der Capitain mit meh
reren Herren ruhig in ſeiner Cajüte ſaß hatten ſich die als baskiſche
Auswanderer verkleideten 50 Paſſagiere unter dem Befehl eines ge
wiſſen Bergara als Anhänger Lopez Jordan s bekannt des Schiffes
nach kurzem Widerſtande ſeitens der Schiffsmannſchaft bemächtigt Ehe
der Capitain Zeit hatte ſich von dem Vorgefallenen in Kenntniß zu
ſetzen waren auch er ſowie die Herren in ſeiner Cajüte von den
Piraten umringt und unſchädlich gemacht Dieſe richteten fofort den
Lauf des Schiffes nach Panela um dort drei mit Waffen und Munition
für ſie kreuzende Lichterſchiffe aufzuſuchen Allein durch irgend einen
Zufall fand man bei Panela die geſuchten Boote nicht Auf dringen
des Bitten der Paſſagiere ſie an Land zu ſetzen fand eine Berathung
der Piraten ſtatt und man willigte ein Alle ans Land zu bringen
An der völlig unbewohnten Küſte ausgeſetzt machten ſich die Paſſagiere
auf und erreichten auch glücklich San Joſe Trotz der r zur
Aufſuchung der Portena abgeſandten 5 Kriegsſchiffe hatte man
ihrer bis zum 10ten noch nicht habhaft werden können

Halle den 12 November
Schwurgericht Verhandlung vom 10 November Die die jährige

dritte Schwurgerichts Periode wurde in üblicher t durch eine An
ſprache des Präſidenten Kreisgerichts Director Thilo aus Deligſch
eröffnet worin den Geſchworenen der Umfang ihrer Pflichten ausein
andergeſetzt und zum Zwecke der erfolgreichen Ausübung ihrer Func
tionen nähere Anleitung gegeben wurde Bei Aufruf der zu Ge
ſchworenen einberufenen Herren ſtellte ſich die Anweſenheit von nur
neun und zwanzig heraus der dreißigſte ein Hallenſer fand ſich erſt
im Laufe des Vormittags ein Seine Entſchuldigung ſich in der Zeit
geirrt zu haben wurde Seitens des Präſidenten für dieſes Mal ge

r erachtet Nachdem noch die Mittheilung bezüglich der aber
mals r eingegangenen Dispenſationsgeſuche ſowie der darauf
erfolgten gerichtlichen Entſcheidung zur Kenntniß der Anweſenden gebracht worden war wurde in die Verhandlung der einzelnen Sachen

eingetreten Den Gerichtshof bildeten außer dem Präſidenten die
Kreisgerichts Räthe Boſſe Dr Thümmel Bertram Dr Col
berg Die Staats Anwaltſchaft war durch den Staats Anwalt

Albertus Als Geſchworene wurden ausgelooſt Bröſe Guts
Starke vertreten als Gerichtsſchreiber fungirte der Gerichts Actuarbeſitzer und Ortsſchulze in Kömmlitz Felix Zimmermeiſter an

in den Jahren 1799 1833 1866 Der große Sternſchnuppen
ſchwarm welcher im verfloſſenen Jahre am 27 November beobachtet
wurde und dem Syſtem des Bilaſchen Kometen angehörte iſt gegen
wärtig ſehr weit von der Sonne entfernt dem Vermuthen nach werden
aber dennoch in genannter Nacht mehr Sternſchnuppen als für ge
wöhnlich der Fall iſt ſichtbar werden

Ein Theil von Jtalien iſt ſchon wieder von einer Ueber
ſchwemmung heimgeſucht worden Aus Rom ſchreibt man die Tiber
übexfluthete die Rigetta das Pantzeon das untere Ghetto die Straßen
Dell Orſo der Fiumara und der Lungara Nur durch Berken konnte
man dort verkehren Und die Commiſſion welche dazu eingeſetzt iſt
die Ueberſchwemmungen der Tiber zu verhindern ſitzt man ſchon c
Jahren in Rom und beräth Auch in Neapel wurden einige Straßen

den vor einem Monate ſchon
vom Meer überſchwemmt

Mit bloßem Auge kann man c
r r Kometen Eigen 4 Uhr des Morgens im Oſten ſehen

Größer als jeder andere Stern hat er die Geſtalt einer Feuerkugel
keinen Schweif und einen glänzenden rothen Schein

Prov inzial Nachrichten
Sömmerda 8 Nov Die hieſige Gewehrfabrik von Dreyſe iſt be

kanntlich von der deutſchen Militärverwaltung mit Aufträgen auf Jahre
hinaus beſchäftigt Neuerdings iſt c Mangel an Material zu Ge
wehrſchäften eingetreten Das überaus harte und wetterdichte Holz
von Ahorn zu her wird bei dem coloſſalen r davon
immer rarer So ſucht die erwähnte Fabrik als Bedarf ihrer Lieferu
für das Jahr 1874 50,000 Stüd nach Schablonen geſchnittener Mili
tärgewehrſchäfte von Ahorn zu hohen Preiſen Bis jetzt indeſſen ſind
nennenswerthe Anerbietungen noch nicht eingegangen

Zeitz 11 Nov Der Verband mitteldeutſcher Gewerbe
vereine welchen die Gewerbevereine zu Apolda Eilenburg Merſe
burg Gera Gotha Altenburg Ronneburg e Weimar Naumburg Schmiedeberg Zehn in Eiſenach Saalfeld Ruhla Eis
leben Jena Glauchau Mühlhauſen Eiſenberg Arnſtadt zuſammen
mit 4000 irre angehören hielt am vergangenen Sonntag
den 9 November hierſelbſt ſeine zweite Generalverſammlung ab Ver
treten waren 10 Vereine mit 2500 Mitgliedern durch 31 Deputirte und
54 Stimmen außerdem Rudolſtadt als Gaſt Nach einem allgemeinen
r des Direktoriums und nachdem ein Antrag auf Abänderung
der Statuten Al 3 S 3 auf die Tagesordnung der nächſten Ver
ſcmmlung geſetzt worden referirte Herr Schuldirektor Bartels aus
Gera über obligatoriſche Fortbildungsſchulen und wurde der Antrag
angenommen an die betreffenden Landesregierungen eine Petition um
allgemeine Gigrurg der obligatoriſchen Fortbildungsſchulen zu
richten Es ſchloß ſich hieran die Annahme zweier Reſolutionen des
Hrn Nebe wegen Verpflichtung der Gewerbevereine für Einrichtung
der Fortbildungsſchnlen zu forgen und des Herrn Rudolph wegen
Frrr ildung der Mädchen vom 14 bis 16 Jahre Hierauf erſtattete

r Fabrikant Veth den Bericht über die bisherige Thätigkeit der zum
Verband gehörigen Vereine worauf u a ein Antrag des eauf Curie von Wandervorträgen angenommen und ſogleich be
ſchloſſen wurde eine ſchriftliche Abſtimmung über den Antrag vorzu
nehmen daß der Verband der Gewerbevereine gleichzeitig alsVerband von Bildungsvereineu zuſammen und ſich der Geſellſchaft

für Verbreitung von Volksbildung in Berlin anſchließe Auch der
Antrag auf Begründung eines eigenen vorläufig zwanglos erſcheinendenPreßorgans des Verbandes wurde angenommen Seht wurde

die Neuwahl des Directoriums vorgenommen und Hr Pr Ule in
Halle zum Vorfitzenden deſſelben gewaählt

S Puglonai ren Durch die Verſetzung ihres bisherigen Inhabers iſt die unter Privatpatronat ſtehende mit einem jä ichen
Einkommen von 968 Thlr verbundene Pfarrſtelle zu Alterſtedt in der
Ephorie Langenſalza vacant geworden Zur Parochie gehören 1 Kirche
und 1 Schule Durch die Verſetzung ihres bisherigen n iſt
die unter Privatpatronat ſtehende mit einem p en Einkommen
von 740 Thlr verbundene Pfarrſtelle zu Hobeck in der Ephorie Loburg
vacant geworden Zur Parochie gehören 3 Kirchen und 1 Schule
Die Stelle wird vermöge Reverſes fur diesmal von dem Königlichen
Conſiſtorium der Provinz Sachſen Magdeburg beſetzt Die Cantor
ſtelle in Tilledo ſoll zu Oſtern 1874 neu beſetzt werden Das Ein

ſo z

e



kommen der Stellefbeträgt incl einer Staats Unterſtützung von 50 Thlrowie des Nutzzungswerthes der Dienſtwohnung und i Ha g
tſchädigung wofür indes die Schulklaſſe mitzuheizen iſt ca h

Von dieſem Einkommen ſind indes 200 Thlr an den Emeritus abzu
eben Bewerbungsgeſuche um dieſe Stelle ſind bis zum 8 Dezbr c
ei dem Gräfl Stolbergiſchen Conſiſtorium zu Roßla a H einzureichen

Die Schul und Küſterſtelle zu Schwerz II LandCphorie HallePrivatpatronats wir urd Verſetzung des er en
um 1 Januar 1874 erledigt Zur erledigten evangeliſchen Pfarr

lle an der Filialgemeinde zu Kl Rettbach in der Diöceſe Crfurt
ſt der Pfarrer in Gamſtädt Auguſt Heyn berufen und verug uf

den Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Eisdorf in der
ille 1I Land iſt dem bisherigen Diaconus in Mückenberg Leopold
edrich Arndt verliehen worden Der Predigtamts Candidat
exander Friedrich Brandt iſt zum Hülfsgeiſtlichen in der Parochie

Trotha II Landdiöceſe Halle ernannt worden Der bieherige ViceWachtmeiſter im Thür Soſaten Reg Nr 12 Friedrich Auguſt
Däumig iſt zum Küſter an der St Georgenkirche zu Glaucha be

r t worden Die Kreisgerichtsräthe und Abtheilungs Dirigentene in Zeitz und Reißner in Langenſalza ſind geſtorben Dem
Kreisgerichtsrath und Abtheilungs Dirigenten Volland in Suhl iſtRe erbetene Entlaſſung aus dem Juſtigdienſte mit Penſion vom I De

zember c ab ertheilt und zugleich der Rothe Adlerorden dritter Claſſe
mit der Schleife verliehen worden Zu Kreisrichtern ſind ernannt
der Gerichts Aſſeſſor von Könen bei dem Kreisgerichte in Naumburg
mit der Funktion als Gerichts Commiſſarius in Freiburg und der
Gerichts Aſſeſſor Seger bei dem Kreisgerichte in mit der

als Gerichts Commiſſarius in Ranis Verſetzt ſind der
erichts Aſſeſſor Krug in das Departement des Apellations Gerichts
e in Cöln der Gericht Aſſeſſor Block in das des Appellations

erichts in Stettin der Referendarius von Voß in das des Appel
lationsgerichts in Halberſtadt der Referendarius Müller in das des
Appellationsgerichts in Caſſel und der zum Gerichts Aſſeſſor ernannte

bisherige Kammergerichts Referendarius Kawerau ſowie der Refe h
rendarius Binkowski bisher im Departement des Appellations
Gerichts in Bromberg in das des Apellationsgerichts in Naumburg
Die Rechtscandidaten von Ahlefeldt Ernſt Freiherrvon Witzinge
rode Georg Pleſch und Carl von Lahrbuſch ſind zu hre
rendaren ernannt Der Departementskaſſen und Rechnungs Reviſor
Rechnungsrath Ehr lich in Naumburg ſſt geſtorben Der Büreau
Aſſiſtent Petzold in Halle iſt zum Sekretair bei dem Kreisgerichte in
Eisleben und der BüreauDiätar Militäranwärter Haneke in Langen
ſalza BüreauAſſiſtenten bei dem Kreisgerichte in Zeitz ernannt
Als Boten und Erxekutoren ſind definitiv angeſtellt der Hülfsbote
invalide Ober Lazareth Gehülfe Siebenſohn bei dem Kreisgerichtein Suhl mit der Funktion bei der Kreisgerichts Commiſſion in Shlen

fingen uud der Hülfsbote invalide Gefreite Bern dt bei dem Kreis
gericht in Langenſalza

Deſſau 9 Nov Durch eine im Staatsanzeiger erlaſſene Be
kanntmachung der herzoglichen Kreisdirection hierſelbſt wird amilich

e daß hier die Aſiatiſche Cholera zum Ausbruch gekom
men iſt

Jm Weltausſtellungs Mayon
Es ſieht ſtill und katzenjämmerlich zur trüben Novemberzeit in

den freien Räumen des AusſtellungsRayons aus ſchreibt N Fr
Pr Das ganze Parterre iſt öde und leer der Wind peitſcht
nicht mehr die Waſſergarben die wildaufſchäumend aus den Baſ
ſins hervorſprangen er bläſt nicht mehr in die wettermorſchen
Fahnen vie allerorts die Gebäude beflaggten Der eherne Löwe
vor dem Eingange der Retunde ſchaut aber noch muthig drein
und trotzt dem herbſtlichen Sturme Auf der Terraſſe geht es
ſchon bewegter her Zwei und vierrädrige Karren kleine Ge
ſchirre und große Möbelwagen fahren hin und ab ſchwer keuch
ehd kommt das Dampfroß an und führt in endlos aneinanderge
koppelten Waggons die Schätze aller Erdtheile wieder zurück in
alle Welt Ueber 1000 Laſtwagen verlaſſen täglich die Ausſtellung
Unter den Arcaden geht es bunt durcheinander Die Kartenaus
gabeBureaux die hier inſtallirt ſind ſind alle von den Aus
ſtellern dicht gefüllt Jeder begehrt dringend Einlaßkarten für das
Arbeitsperſonal Jn den Sprachen aller Länder regnet es Frage
und Antwort ſchwirren höflich und ſchroff Bitte und Abweis
durcheinander Jm ärztlichen Bureau gibt es gleichfalls viel zu
ſchaffen Bald kommt ein Arbeiter der ſich mit dem Hackbeil die
Hand verwundet bald wird ein anderer dahergebracht dem ein
Kaſten oder ein ſchweres Werkzeug auf den Kopf gefallen iſt
CarbolUmſchlag ruft der ordinirende Arzt dem Sanitäts Soldaten
u und unterfucht dann die nächſten Patienten die Marodeurs der

Ausſtellung Jm Jnneren des JnduſtriePalaſtes herrſcht gräu
liche Verwüſtung Die Haas ſche Vorgalerie iſt ihres ganzen werth
vollen Jnhalts beraubt und die großen Etagèren werden ausein
andergenommen und in wenigen Stunden iſt auch von dieſem
Schmucke nichts mehr am Platze Nur der Othello betrachtet
noch thränenumflorten Auges ſein Marmor Sacktuch und achtet
nicht der Liebesblicke die Selica ihm zuwirft Bald werden auch
dieſe beiden bizarren Statuetten in die Raritäten Kammer der Ex
Königin von Spanien wandern welche noch andere wunderliche

ſondern nur noch einen Grafen

Wu

Sachen bergen ſoll Aus den Tranſepten der Rotunde ſind die
Diamanten und alle die anderen augenblendenden Pretioſen verſchwun
den und auch die Rotunde hat ihre koſitbarſten Ausſtellungsgüter
weggegeben Der große Löwe die Helvetia und die Victoria ausGummi haben ihre Piedeſtals noch nicht verlaſſen Alle übrigen

Schränke ſind geleert ſie werden umgelegt und aukeinandergenom
men aufgeladen und herausgefördert und daſſelbe geſchäftige Trei
ben wie in der Rotunde wiederholt ſich in allen Galerien und
Tranſepten in der Agrieultur Halle wie in der Maſchinenhalle
Hier und dort paſſirt es daß mancher Ausſteller ſeine Objecte
wegführen will doch kaum iſt der erſte Schritt dazu geſchehen ſo
wird der Mann angehalten und zurückgebracht Erſt zahlen dann
abreiſen wird ihm auf ſeine Fragen geantwortet und nun beſinnt
ſich der Ausſteller daß er eigentlich noch keine Platzmiethe gezahlt
Mit ſchwerem Herzen zieht er nachdem er ſeine Schuld getilgt
von dannen Auch Käufer gibt es noch in der Ausſtellung Dies
ſind Ausſteller ſelbſt dann Beamte und allerlei Volk das die Ru
dera der Ausſtellung wegſchleppt Und die Reſtaurationen wer
den manche Leſer fragen Nun die erfreuen ſich noch eines ſtar
ken Beſuchs aber ihre Speiſekarten weiſen eine ſtarke Reduction
in den Preiſen nach

Vermiſchtes
Ein weiſer Salomon Ein Richter in Bagatellſachen in einer

reichen rheiniſchen Fabrikſtadt der als curioſer n bekannt iſt
mußte jüngſt erfahren daß eine Gerichtspflege nach ſalomoniſchem Mu
ſter auf alle Fälle doch nicht ſo recht paßt Kürzlich ſtreiten ſich zwei
Jäger vom Lande um einen braunen Hühnerhund welcher unter Brü
dern 50 Thaler werth iſt jeder von Beiden will das Thier dreſſirt
aben jeder von Beiden will der rechtmäßige Beſitzer ſein Ver

gnügt rieb ſich der Richter die Hände Stellen Sie ſich beide an den
entgegengeſetzten Seiten des Saales auf befahl unſer Salomon den
beiden Nimrods Sie Gerichtsdiener ſtellen ſich mit dem Hunde in
der Mitte des Saales auf So nu paſſen Sie auf meine Herren
Sobald ich drei zähle pfeifen Sie beide er deutete auf die Jäger
r dem Hunde Jn demſelben Augenblick laſſen Sie Gerichtsdiener
die Leine los dann wird es ſich h das Thier zuläuft
Abgemacht Der Richter zählte drei die Jäger pfiffen beide wie
eine Locomotivpfeife und der Hund flog mit drei Sätzen aus dem
Saale verſchwand in den belebten Straßen der Stadt und Roß
und Reiter ſah man niemals wieder Die ſtreitenden Parteien verklag
ten nun beide den Juger Richter auf Schadenerſatz Dadurch wird der
Fall ſelbſtverſtändlich für den weiſen Salomo ungleich ſchwieriger

Ein origineller Durchbrenner Der Caſſirer Schöps in Berlin
der ſeinem Haus mit 30,000 Thlr durchbrannte war ein origineller
Schwindler Sobald Schöps ſeinen Caſſirerdienſt beendigt hatte hing
er nicht nur ſeinen Arbeitsrock in den Schrank ſondern den ganzen
Schöps dazu Bis zum andern Morgen gab es keinen Schöps mehr

Zoltowky Dieſe Doppelrolle führte
der Mann drei Jahre durch er zeigte ſich überall als Graf fuhr ſtets
in einer Droſchke erſter Elaſſe aß Mittags bei Hiller ohne daß es
ſeinen Chefs auch nur ein einziges Mal aufgefallen wäre Man ſieht
was Alles in einer großen Stadt möglich und weit ſicherer verborgen
iſt als in den Einöden Afrikas Wie zwei Jchs hatte der Verbre
cher auch zwei Wohnungen in der einen lebte und ſchlief Schöps in
der andern im Sächſiſchen Hof in der Burgſtraße wohnte Graf
Zoltowsky Am intereſſanten ſind nun die Entdeckungen welche man
nach ſeiner Flucht in der letzteren Wohnung machte Daraus ging
hervor daß Schöps ſeine nen nur ſo nebenbei ſo zu ſa
gen als Dilettant gemacht hatte Seinem eigentlichen Gewerbe nach
war Schöps Geſchäftsführer einer höheren Bauernfängergeſellſchaft Jn
derſelben waren alle Stände vertreten ſogar zwei Grafen ſollen ein
geſchriebene Mitglieder ſein Der Polizei iſt das Treiben dieſer ſaube
ren Sippſchaft wohl bekannt geweſen allein alle Streiche wurden mit
ſolcher Geſchicklichkeit und Vorſicht geführt daß es faſt immer un
möglich war eine n r nachzuweiſen Dieſem ge
heimen Conſortium aber diente Schöps als routinirter Geſchäftsführer
Ueber jede Einnahme und Ausgabe führte er Buch Uebrigens ging
es Schöps wie fchon ſo vielen großen Mänggrn die rauhe Hand des
Schickſals faßte ihn juſt in dem Augenblicke wo er ſein Beſtes leiſten
wollte Gerade hatte er ſich für zweitauſend Thaler Kleider Wäſche
Toilettengegenſtände c aus Paris kommen laſſen Jedes Stück bis
auf die elfenbeinerne Haarbürſte war mit einer Fürſtenkrone geſchmückt
reſp gezeichnet Jn einem Käſtchen aber lagen Hunderte der zarteſtenViſitenkarten mit der Jnſchrift Le prince de Toledo um den
en von Toledo iſt die Menſchheit gekommen er iſt im Schöps
tecken geblieben

Eine chineſiſche Galavorſtellung Jm kaiſerlichen Theater zu
Peking fand eine große Galavorſtellung ſtatt welcher auch Lord Mac
Carty beiwohnte Das Theater iſt ſehr geräumig luſtig und nach
chineſiſchem Geſchmack reich mit Malereien und Laternen verziert Es
enthält auch ſchöne und angenehme Wohnungen für die Schauſpieler
Gärtchen und kleine Häuſer und dehnt ſich ungefähr eine vrertel Stunde

weit aus Der Gegenſtand der Stücke iſt ſtreng moraliſch und der
Dialog reich mit Sentenzen aus chineſiſchen h gewürzt Die
Vorſtellung dauerte zwölf Tage und Nächte ohne Unterbrechung So
iſt es Sitte in China und manchmal dauert es noch länger Die
Zuſchauer kommen und gehen nach Belieben eſſen und ſchlafen aber
es giebt auch Enthuſiaſten die ſich nur von Zeit zu Zeit und blos
auf eine viertel Stunde entfernen Die erwähnte Vorſtellung war ein
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Polemeéle von tragiſchen und komiſ ebenheiten und zu jaumen u
hängenden Scenen die von kompieten Stücken durqſpict waren
viele Aehnlichkeit mit einander hatten obgleich eines der Dramen
hiſtoriſch und das andere ein reineg Werk der Erfindung war Die
Schauſpieler ſprachen deklamirten ünd ſangen ohne Muſik und auf
dieſe Weiſe giebt man Schlachten Dramen wo der Mord die Haupt
rolle ſpielt und noch verſchiedene andere Stücke Die zwölſte
war das non plus ultra chineſiſcher Kunſt eine große Pantomime
muß nach re zu ſchließen ein Meiſterwerk von Geiſt und
Erfindung geweſen ſein Der Gegenſtand des Werkes war die Heirath
des Ozeans mit der Erde Dieſe letztere ſtellt ihre Reichthümer nur
ſehr langſam zur S Man ſah nach einander Drachen Elephanten
Tiger Strauße und eine Menge andrer Thiere Aus dem Boden
ſproßten Eichen Fichten und die verſchiedenſten Pflanzen Der Ocean
welcher nicht zurückbleiben wollte bot auf ſehr geſchickte Weiſe der
Erde ſeine Schätze als Wallfiſche Delfine Schildkröten u ſ w Dann
erſchienen Schiffe Felſen Korallen die von den Schauſpielern ſelbſt
dargeſtellt und nachgeahmt wurden Nachdem die Produkte des Landes
und Meeres lange Zeit gebraucht hatten um ſich ſeparirt aufzuſtellen
machten ſie eine Schwenkung gegen die kaiſerliche z und traten
gegen die Rampe vor Dort fanden neue Evolutionen ſtatt auf ein
mal trat die Gruppe auseinander und machte einem koloſſalen Wall
fiſche Platz der vor der kaiſerlichen Loge angelangt eine ungeheure
Menge Waſſer auf das Parterre hinab ausſpritzte ohne Jemanden
naß zu machen denn der Waſſerſtrahl fiel geſchickt geleitet in eigene
künſtlich angebrachte Oeffnungen Dieſes Schauſpiel elektriſirte die
Menge welche nicht aufhörte has houng hahol W sie
zeichnet zu rufen Zwei oder drei Mandarinen welche die Gleich
giltigkeit der Europäer bei dem Anblick ſo vieler Vollkommenheiten
nicht faſſen konnten interpellirten ſie und riefen ihnen aus voller Kehle

ihr has houng haho zu eWie vielſeitig die Veſchaftigungsarten ſind die im großen Berlin

jungen Anfängern offen ſtehen mag daraus hervorgehen daß durch
Annonce im letzten Jntelligenzblatt Jemand geſucht wird welcher
graue Haare einzeln auszieht

Cholera Aus Gra z wird unterm 10 Nov gemeldet Die
Cholera iſt hierzdurch ein aus Croatien angelangtes Regiment einge
ſchleppt worden

In Speyer iſt jetzt vier Tage hintereinander weder ein Er
krankungs noch ein Todes Fall an der Cholera vorgekommen in Be
handlung befinden ſich noch vier Kranke

Literatur Wiſſenſchaft Kunſt
Bis zum 8 Nov betrug die Zahl der zur Jmmatriculation an

angemeldeten Studierenden auf der Univerſität Bonn 373 darunter
140 Juriſten Vorausſichtlich werden ſämmtliche Facultäten einen Zu
wachs erhalten

Der königlichen Bibliothek in Berlin iſt eine werthvolle Acqui
ſition gelungen Dieſelbe hat wie das D Wochenbl mittheilt in
Rarens 33 bisher noch unedirte Briefe Winckelmanns und eine
Mappe mit Zeichnungen erworben

München Jm hieſigen Reſidenztheater ſand vor einigen Ta
ben nach Schluß der Oper die weiße Dame, noch eine Extravor
ſtellung für König Ludwig ſtatt und es gelangten außer dem Ballet
Ein Ball unter Ludwig XV noch mehrere Scenen aus e
Stücken zur Aufführung Die Vorſtellung welche bis Nachts halb 2
Uhr dauerte wurde am 8 Nov in Anweſenheit des Königs im k
Reſidenztheater nochmals wiederholt Die Schauſpieler wurden von
dem Könige beſchenkt

Das Neueſte über das Befinden der Clara Ziegler iſt in
folgendem Schreiben enthalten welches ihr Arzt Dr v Nußbaum an
den Freih v Perfall gerichtet hat Es iſt vom 9 November datirt
und lautet Ew Excellenz Weil geſtern der Begräbnißtag von Frl
Ziegler in der Zeitung zu leſen war beeile ich mich Hochdieſelben mit
der Wahrheit vertraut zu machen Bei Frl Ziegler kommen in den
letzten zwei Tagen wieder zwei neue Gefahren Ein tiefliegender Hals
abſceß welcher nach der Dipstherie entſtanden war drohte ſich in die
Bruſthöhle zu ſenken Da eine ſolche rung tödtliche Folge hat
mußte man der Kranken trotz ihrer Schwäche erklären daß eine Ope
ration dringend nöthig ſei um ihr Leben zu retten Sie willigte ſofort muthig ein Geſtern Nachmittag 4 uhr wurde dieſe von mir und
Stabarzt Bratſch während einer Chloroformnarkoſe unternommen Es

ging alles gut vorüber Die Erregung und Erſchöpfung nach der Operation war aber ſehr groß Wir hoffen daß dies die letzte Klippe

W und daß ich Hochdieſelben bald mit beſſeren Nachrichten erfreuen
ann rc

Todten Liſte
Der Eigenthümer und Redacteur der Wiener Jagdzeitung,

Albert Hugo iſt am 5 Nov in Reichenau geſtorben Er lebte
ſeit Jahren in den Bergen von wo aus er ſeine Jagdzeitung rediirte die in ihrer Friſche den engen Connex des Kedacteurs mit dem

Katurleben nicht verläugnete Von einem engeren Freundeskreiſe wird
der Verſtorbene aufrichtig betrauert

Kirchliche Nachrichten
Zu U L Frauen Freitag den 14 November Vormittags 9 Uhr

allgem Beichte und Communion Diac Pfanne

e
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Commis Geſuch
Ein nicht zu junger gut empfohlener

Commis wird für ein lebhaftes Material
waarengeſchäft verbunden mit Getreide
handel bei gutem Gehalt ſofort gefucht
Auch findet daſelbſt ein Lehrling mit
den nöthigen Schulkenntniſſen unter gün
ſtigen Bedingungen Stellung Auskunft
ertheilt Kaufmann Heinrich Schmidt
Eisleben

mit guten Zeugniſſen und
ſchrift welcher Luſt hat

Einem jungen thätigen Kaufmann

Müllerei und Oeconomie bes
kannt zu machen kann bei freier Sta
tion und ſeinen Leiſtungen entſprechendem
Salair in einer Mühle Gelegenheit dazu
gegeben werden und iſt Näheres auf
portofreie Anfragen unter Adr B poste
restante Weißenfels zu erfahren

guter Hand
ſich mit der

können ſofort in Arbeit treten
Giebichenſtein Goſenſtraße 2

Zum Hausſchlachten empfiehlt ſich

F RIossfeld Graſeweg 15
Ein tüchtiges Mädchen in Küche und

Hausarbeit bewandert wird wegen Krank
heit des jetzigen bei gutem Lohne zum
ireetgra Antritt zu miethen geſucht

Mädchen

Ein Betriebsführer
geſucht für ein größeres Braunkohlen
werk Erfahrung in der Briquette Fa
brikation iſt erforderlich Franco Offerten
zu R 100 durch die Exped d Ztg Leipzigerſtraße

u

Ein junger Mann von 15
bis 17 Jahren ſindet zum 15
d M Stellung als Haus
knecht bei E VhIſg untere

Näheres Magdeb Chanſſee 17
parterre links

Ein ſchwarz und grüngeſtreifter
Kleiderſchooß verloren Bitte ab
zugeben gegen gute Belohnung

n Kleusſroße 15 dei Schmul

m J

gute Stell, ſofort Antritt
1Stubenmädch die im Schnei

dern Maſchinennähen u Plät
ten gewandt erh 1 Jan bei hohem
Gehalt gute Stelle

Mädchen zur Führung einer
kl Wirthſch geſucht im Comt von

Emma Lerche
gr Klausſtraße 28

Zwei kupferne Keſſel ein großer und
kleiner ſind billig zu verkaufen Unterberg 6

Ein ſtarker gr Hundewagen auch
für ein Pferd paſſend iſt zu verkaufen
bei K Kommentzki in Schafſtädt

Ein bis zwei Schloſſergeſellen Wegen Erkrankung erh einige Verloren ein rothes Ledertäſchchen
für Küche und Hans enthaltend 1 goldene Broche 1 Medaillon

mit ſchwarzem Band und ein ſchwarzes
Armband Abzugeben gegen gute Be
lohnung Markt und Kleinſchmiedenecke 1

Zeuner s Reſtaurant
Vor Ankauf wird gewarnt

Verloren wurde am Sonntag Abend
vom kl Sandberg zur Poſt 1 Gewerbe

ſchein auf den Namen Giovanni Gar
barino lautend Gegen Belohnung ab
zugeben kl Sandberg bei

H Strömer
Brennarbeitenwerden angenommen gr Rittergaſſe 3



T en de Wernher t e

t e eHermann Kiehl
Uhrmacher

Halle a Leipzigerstrasse 46
AAA

Grösstes Lager

S e S vonS e Taschenuhren in Gold und Silber
e RRegulateure in allen Facons Größen und Holzarten

c Pendulen in Marmor Bronce und vergvcdet
S Schwarzwälder Wanduhren jeder Art

S

Kr Reparaturen jeder Art werden billigſt
und pünktlichſt beſorgt

Feueranzünder
höchſtpraktiſche neueſte

u billigſte Erfindung
Große Würfel die Holz vollſtändig er

S ſſetzen ſind wieder mit angekommen

S Per Gross G Sgr
I fen Gustav Moritz

Hiermit erlauben wir uns die ergebene Anzeige neben der Poſt
zu machen daß wir unter heutigem Tage am bieſigen
Platze unter Leitung des Herrn Wilhelm Thiel S Havanna Honig

weiß und ſehr ſchön
ſchmeckend à Pfd 6 Sgr
empfiehlt

Otto Ströhmer

BRaihhausgasse 12
Ecke des großen Sandberges

eine e Bei Entnahme größerer QuanS Wein C p s 55 h t 55 titäten billigerin PFrühstüchsstubeſſeeeee
Jerrichteten e NiederlageWir danken der Stadt Halle für das uns in ſo dergroßem Maße bisher in unſerm Groſſo Geſchäft ge Original
Iſchenkte Vertrauen und geben uns der Hoffnung hin Howe Maſchine

daß dieſelbe auch unſer junges Unternehmen unter
ſtützen wird verſprechen im Voraus eine ſtets ſolide
Bedienung und civile Preiſe

Halle und Naumburg a S den 8 November 1873
Hochachtend

Kormann Vlesch
Neue SendungS

Cofililon Orckem
S Knallpapferee mit Kopfbedeckung

mit Anzügen
43 mit MaskKoen
S mit Fahnen

Et etc etCin überraſchend großer Auswahl zu ſehr

billigen Preiſen
gr Ulrichsſtraße 42 C F Bätter
Merseb Schwarz oder bitterbier

Von Herrn Carl Berger in Merſeburg iſt mir der
Alleinverkauf in Flaſchen des berühmten Merseburger
Schwarz oder Ritterbieres für Halle und Umge
gend übertragen worden und halte ich daſſelbe allen Recon
Valescenten an Schwäche Nerven und Blutarmuth Leidenden ſo
wie für Wöchnerinnen beſtens empfohlen

C Friedrich Freyberg s Garten
In meinem Detailgeſchäfſt großer Schlamm I0O a verkaufe

Korubranntwein rein à Liter 5 Sgr 4 Pf

bei Carl Abelmann

gr Steinſtr 66

CTithernm
Guitarren Geigen Zieh und
Mundharmonikas ſowie alle Arten
Saiten deutſch und römiſch empfiehlt
in größter Auswahl

G Uhligin Halle untere Leipzigerſtraße
neben Hotel zum gold Löwen

Anzeige
Jrrthümlichkeiten zu vermei

den erlaube ich mir einem ge
ehrten Publikum von Schaf
ſtädt und Umgegend mitzu
theilen Anss auch ch
Färb sei und Druckerei fort
fübhre Bitte mir geſchenttes Ver
trauen auch ferner zu bewahren

Karl Kathe junior
Schafſtädt

Waſſermühlen Verkauf
reſp Verpachtung

Eine Waſſermühle mit 2 Mahl und
1 Spitzgang 16 Gefälle Alles neu
gebaut mit 11 Morgen Acker iſt für
9500 zu verkaufen oder zu ver
pachten durch W Anhalt in
Sangerhauſen

snnvmuozg
81 aoquiag o 6 v quuuuozbange

uaquuluo abvjcp t
un ad un a2g0 sloquqvg
usßiloiq un an 11 g p uspyoa
an uaqasai nvjaag quojsarqiliau prodito II Qual à Liter 4 8 uscpi aus abv m davvcuaz z7tt ſehr ſtark à Liter 1 3 7 e humrr gun

Aquavite Liqueure Glühweiu Grog und PunſchEſſenz S 008 45 23qu ad usg bonoag
zumgbilligſten Preiſe

Bei Entnahme von halben und ganzen Ankern gebe zum Engrospreiſe ab
Die Kornbranntweinbrennerei Eſſigfabrik u Deſtillation

von D Grabenhorst
Verkaufslocal großer Schlamm 103

Die WerſchenWeißenfelſer
Braunkohlen Niederlage Königsſtraßße 20 atbeleſallen u verkaufen r
empſieblt Dampfpresssteine Oberröblänger BRrä kann zu jeder Zeit unter günſtigen Be

uetts Böhmische Patentkohle und Zwiäcekaner dingungen übernommen werden Das
teinkohlen frauco Hans zu den billigen Preiſen Geſchäſt iſt ſeit 18 Jahren in guter

Carl Martini Kundſchaft mit 12 Zuckerfabriken und
BrauhausVerkauf reſp Verpachtung nen ben ne mee keiten inUmkreis von einer Meile

Das hieſige Brau Malz und Gährhaus ſoll im Wege des Adreſſen unter L B 21S8 beför
öffentlichen Meiſtgebots verkauft oder verpachtet werden wozu ein Termin auf dert die Annoncen Expedition von Rud

den 17 December d J Vormittags 11 Uhr Moſſe Halle a S Brüderſtr 14
in der Magiſtratsſtube abgehalten wird wozu ſich Kauf oder Pachtungsluſtige Eine Landſchmiede mit 8 Morgen

einfinden wollen Acker I Kl und großer KundſchaftDie Verkaufs reſp Verpachtungsbedingungen werden vor dem Termine die ſich ſeit 50 Jahren eine ſichere

bekannt gemacht Exiſtenz erworben hat iſt ſofort mit oderBelgern den 11 November 1873 Der Vorſteher ohne Acker zu verkaufen Auskunft er

udno vunqjvgg an a u
Inv zage

ſämmtlichem Geſchäfts Jnventar beabſich

tigt der Beſitzer in guten Modellen

M Meyer theilt Friedrig Natmann Leipzigerſtraße 33

x adegaſt i A2 Freyber S Garten h Ein noch gutes Arbeitspferd
Heute Donnerſtag Einſpänner drei friſch milchende Kühe Zerg und kl Ulrichsſtraße 1 anſtänd

mit Kälbern ſtehen zum Verkauf
Harsdorf Nr 12

Ein Pferd Rappe nebſt vollſtän
digem Fahr Jnventar mit unverdeckter
Halb Chaiſe ſteht billig zum Verkauf in
ver Brauhausgaſſe 28 bei

Eröftnung des Winter gartens
An beſtimmten Tagen geöffnet von 2 Uhr Nachmitt bis 6 Uhr Abends

Höchſt angenehmer Aufenthalt Freier Eintritt O Friedrich

Restaurant Rühier Brunnen

an e er t

S kauft jedes Quantum

dieſer Zig

Eine Gelbgießerei mit in vorzüglicheter Qualität und zu

Drehbäunke mit Leitſpindel wegen nene Promenade 12

terricht in Olarinettespiel
ertheilen kann wird geſucht
bittet man unter A R 1S in den
Exped d Ztg niederzulegen

Bahnhofsſtr 12 part ein Handelskeller

Bahnhofsſtr 12 part Stube u Kammer

Alter Markt 16 II Et eine gut möbl

Leipzigerſtraße 33 eine zu Niederlags

Mittelſtraße 8 anſtändige Mitbewohnerſ Tagesordnung 1

Wohnung bis zu 60 zum 1 Januar

S e e

Zu Einrichtungen ſowohl von
electrischen als pneumatischen Luftdruck

S Kbingeln u Haustelegraphen
für Hotels Fabriken und Wohnungen

empfiehlt ſich

Jul Herm SchmidtCarl Wockler
Malle a SSchmeerstrasse 29

Für Bäckermeiſter
Eine Partie Kohle billig zu verkaufen

in Halle Wo ſagen die Expeditionen d

Zeitung 122

Dresden
Neumarkt 4

Brillen u Lorgnetten
Thiere mit Uhrwerk

n n rer Eveaiſen Roeisszeuge
wagen iſt zu verkaufenGiebichenſtein Burgſtr 164 Lupen
Ein übercomplettes leichtes Arbeits GanArbeitspferd iſt auf der Ziegelei am u Dampfmaschinen
Hamſterthor billig zu verkaufen und in

Opernguckerin den Vormittagsſtunden von 10 bis
12 Uhr zu beſichtigen

Ein Pianoforte ſteht billig zumLeriaf Steinweg 30 Thermometer
Neue einth Kleiderſchränke Bettſtellenund verſchiedene andere e ſind billig Barometoer

zu verkaufen gr Rittergaſſe 1g Gebrig Stereoscopenbilder
Leere Seltersflaſchen à Stückſempfieblt in größter Auswahl billigſt

Otto VnbekanntO Wiebachzwei fette Landſchweine verkauſt Kleinſchmieden
Giebichenſtein Schulgaſſe 2 Südamerikanische braune

2606 Thlr werden auf en re Cigaretten
gebautes Grundſtück bei pünktlicher Zins
zahlung zu leihen geſucht Adreſſen
unter G HI werden in den Exped

V Glacomo Belli
in Santiago de Cuba

Dieſelben brennen reinſchmeckend ſo
lange wie Cigarren und ſind ea 2000

2000 Thlr werden zur erſten billiger à Mille 4 bis 75 Thlr
Hypothek auf ein neues Haus mit 4 St Probe o g Nachnahme Wiederver
und 8 Mrg Acker ſogleich eder bis zum käufer hohen Rabatt

r in den Crpde d Zig unier Ia r T r
L, egen 7 40 Thlr pr Mille ab Die WaareGaſth öfe Allein zu beziehen durch das General

e für r n Weklenburg i uzig2000 1500 ar F r ws rAnzahlung habe ich im Auf uf demtrage zu verkaufen cnlgeriets Girous Halle s
O Jahn Herzog Schumann

i r sowie Abends 7 Uhrringer Salzbutter 11 den S tellSgr en nd ompüenit Jeden Sonntag zwei Vorſtellungen

O H
à Stück L Sgr erhielt Irege er Stadt TheaterNragdeburger Sanerkobl Donnerſtag den 13 November 1873

5 Vorſtellung im 2 Abonnement
Gurken Preißelbeeren rotheRüben empfiehlt wieder Der 13 November

G Brieger am Unterberge Schauſpiel in 3 Aufzügen von

Mag Sanuerkohl bei Karl Gutzkow

1 Januar 1874 geſucht Gefällige Von demſelben Hauſe importirte echte

iſt von feinſtem Aroma und Geſchmack

mit 6000 4000 3000 2500

gr Ulrichsſtraße 38 Jeden Tag große Vorſtellung

um 4 und 7 Uhr
Wiebach In jeder Vorſtellung neues Programm

Delicate Stralſ Bratderinge

Senfgurken Pfeffer u Saure

VolK Regie Herr Schaumburg
Steinſtraße vis vis der Poſt

EptingenEngl Schmiedenusskohle
Westf mel Schmiedekohle Sonntag den 16 November von Abds

7 Uhr ab Concert dann BallWestf Gaskohle
Engl Schmelzeoak Aufgeführt von der Lauchſtädter Bade
Westf gew Schmelzcoak Capelle unter Leitung des Herrn Muſik
Zwick Pech Stückkohle directors Steeger Hierzu ladet er

gebenſt ein Gaſtwirth ThörmerDir gew e mWICK gew Pechknörpelkohle vBöhmiſche Bierhalle
Hente Donnerſtag Abend

Böhm Stückkohle
Böhm Hittelkohle

S Pökelknochen
mit Meerrettig

Holzkohle

und Sauerkohl

W Epilepſie
Fallſucht Krämpfe

heilbar durch das ſeit 12 Jah
ren bewährte Quante ſche Uni
verſalgeſundheitsmittel Proſpecte
Referenzen gratis franco von Er

finder Dr Pr A Quante
Fabrikbeſitzer zu Warendorf in
Westfalev

billigston Preisen empfeblen

Klinkhardt Schreiber
Eine Perſon welche gründlichen Un

Offerten

Wohnnngs Markt
Zu vermiethen

auch als Reſtauration und Oſtern zu
beziehen

an einen einz Herrn zu Neujahr

Stube und Kammer
ein Torfplatz nebſt

Schuppen zum 1 April 1874

Perein für Erdhunde
Donnerſtag den 13 November

Abends 8 Uhr

Sitzung
im Hotel zum Kronprinzen

Vortrag des
Herrn Bertram über die deutſchen
Colonien in den Laplata Staaten

2 Verſchiedene Mittheilungen

be
räumen paſſende Scheune von Oſtern ab

Wohnung mit Koſt

zu einer möblirten Stube
Zu miethen gesucht

GoldſchmidtHeute Donnerſtag P Tcehlachtefeſt
Halle Drug und Verlag von Otto Hendef

oder ſpäter Adreſſen in den e Has Lesez immer iſt am
d Big ter G B erbeten Korneräag von 6 Uhrzab geöffnet

n
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